
Weifinachtsfeste Eunener llirchenchfue
mit Reftorübesuch

IIen H. Weyckmans erhielt Papstorden uBene merendi< für 65jährige aktive Tätigkett
dr Kirchensänger - Cäcilienchor an St Joseph und Kg!. MGV Msrienchor begei-

sterten mit Gesang und 'Iheaterspiel

Glelch dret Punkte hatten dle Welhnacbtsfeste des Cäcillenchors an St. Joseph und
des Kgl. MGV Marienchor am gestrigen Sonntagabend gemeinsam: Einmal hatten
belde elnen selt Jahren nicht mehr eflebten Publikumserfolg zu verzeichnen, zum
zwelten wurden durchweg ausgezeichnete Gesangslelsüungen geboten und schllessllch
hatten beide das gleiche Theatersttick, nämllch Hans Klchhoffs Lustspiel )Betriebs-
klima - Jammervoll< auf dem Programm, bel dem dle Zuschauer slch sogleich ... ak-
kllmatlsiert haüten und lmmer wieder zu Lachstilrmen rungerlssen rvurden. Dle gleich-
zeltlge Aufführung des Stücks durch dle Theaterensembles belder Chöre erfolgte im
übrigen rein zufällig und sollte auch keineswegs etne mehr oder wenlger versteckte
Andeutung auf gewisse lokale Betrlebsklimata gelten.

Auch das Wethnachtsfest des Kst. MGV
Martenchor am gestrlgen Sonntegabend lm
Gesellenhaus verzelchnete einen ausge-
zelchneten Besuch. Als Ehrengäste hatten
slch Füranzschöffe Dr. Mlessen und gtadt-
vemrdneter J. Thlelen elngefunden, dle
von Präsldent \Ätalter Thtelen begrlisst wur-
den. Der Ehrenpräsldent des Chores, Herr
A. Slstenlch, hless lm Verlaut des Abends
auch mehrere Gäste aus Braunschwelg und
Ludwlgsburg wlllkommen und flocht ln sei-
ner kurzen Ansprache'ln hurhorvollen Wor-
ten., dne Aultordenrngi an sd,mmbegabte
Jungurä8ner, slch dem chor zut Verfü-
gung su stellen. :. '- pdr chor eröffnete den Ab€nd mlt dem'
rEhre sel Gott< aus der gchubertmesse,
rNachthelle<, ebenfells von Bchubert, mlt
dem ausgezelchneten Sollsten Helnz Keut-'
gen (Tenor) und dem Dlrlgent W. Mom-
mer Jr. geschmackvoll bearbelteten rStllle
Nacht(. Das Quart€tt (II. Keuügen, G. Aus-'
sems, W. Desplneux und A. Bosch) wsrtetei
mlt lwel klasstschen Werken auf: Hlmnel
an dle Nacht (Beethovens) und rFdsch ge-
sungen( (Ellcher), welche Vorträge mtt rel-
chem Applaus belohnü wurden. Nach den
r8tlll, Sdli<, >Bem Popestec und dem spanl-
schen Welhnachtslled, das der en allesem
Abend stork bealrspruchte Sollst F. Plum
wlederholen mussüe, so sehr hatte den An-
wesenden dle unvergletcillche Klangfülle
und der weiche Schmelz selner Stlmme wie-
der elnmal tn thren Bann gezogen. F. Plum
bewles hlnterher aucb ln den belden volks-
tümllchen Vorträgen rDu ölst dle Welt für
mlch< und rGrandda<, bel denen er von W.
Mommer auf dem Klavler hervorragend be-
slettet wurde, dass er absolut >schallplat-
funrelfc lsL Für den mürutenlangen stür-
mlschen Belfall des Saales bedanküe er slch
mlt rselnemc bekannten rRlttorna Sorren-
tec. Zuvor war auch das Qtartett nach sel-
nem Vortrag vom >Fldelen gtammüsch( um
elne Zugabe nlcht herumgekommen, eln
schlagen-der Bewds dafllr, dass dle Gäste
mtt dem Gebotenen zufrleden waren, dle
slch lwlschendurch bet elner Chrlstbaum-
verlosung so manche nschönen Frels rer-
gatterüenc.- 

Nach dem Theaterst{lck, da.s W. Thlelen
(Koller), F. Cremer (Melster genftlg), Frl.


